
Vorbemerkung

Die Bundespolizei wird in bundeseigener Verwaltung
geführt. Organisation und Aufgaben sind im Bundesgrenz-
schutzgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom
19. Oktober 1994 (BGBl. I S. 2978), zuletzt geändert
durch Art. 1 des Gesetzes zur Umbenennung des Bun-

desgrenzschutzes in Bundespolizei vom 21. Juni 2005
(BGBl. I S. 1818), geregelt.

Die zahlenmäßige Stärke der Bundespolizei ergibt sich
aus dem Bundeshaushaltsplan.

Einnahmen

Verwaltungseinnahmen

-125 798 64 847 1 250 Gebühren, sonstige Entgelte111 01
-041

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

450Ausnahmesichtvermerke............................................................1.

800
Reiseausweis als Passersatz nach § 2 Abs. 1 Nr. 10 DVPassG
und § 14 Abs. 1 Nr. 3 DVAuslG..................................................

2.

1 250Zusammen......................................................................................

Weniger wegen Wegfall der Kostenerstattung der Deutsche Bahn AG.

295 497 322 887 338 394 Luftsicherheitsgebühr111 02
-041

- - - Erstattungen für Einsätze der Bundespolizei nach § 11 Abs. 1 BPolG, bei
Katastrophen, Unglücks- und Notfällen sowie Unterstützungsleistungen
und sonstige Hilfsmaßnahmen

111 03
-041

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen sind zweckgebunden. Sie dienen nur zur Leistung
der Mehrausgaben bei folgenden Titeln: 422 01, 511 01, 514 01, 514 21
und 527 01.

1 181 1 800 1 800 Geldstrafen, Geldbußen und Gerichtskosten112 01
-041

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

40Geldbußen nach Bundesdisziplinarrecht....................................1.

1 760Verwarnungs- und Bußgelder.....................................................2.

1 800Zusammen......................................................................................

2 193 2 600 2 600 Vermischte Einnahmen119 99
-041

1 005 850 850 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung124 01
-041

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 4 BHO in Verbindung mit § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird
zugelassen, dass

1.

bundespolizeieigene Sporthallen und Sportplätze, soweit dienstliche
Belange und die Förderung des außerdienstlichen Sports der Angehö-

1.1

rigen der Bundespolizei nicht entgegenstehen, insbesondere Gruppen-
nutzern,
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Unterkunftswohnraum an Angehörige der Polizeien der Länder gemäß
besonderer Vereinbarung gegen ermäßigtes Entgelt oder unentgeltlich
zur Verfügung gestellt werden und

1.2

in den Wohnheimen in Frankfurt, München und Berlin untergebrachten
Bediensteten der Bundespolizei die Unterkünfte zu einem ermäßigten
Entgelt überlassen werden.

1.3

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

9Einnahmen aus Dienstwohnungen..........................................1.

Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung2.

801von Grundstücken, Gebäuden und Wohnungen.....................2.1

30von Geräten und Anlagen........................................................2.2

10Sonstigen Einnahmen..............................................................3.

850Zusammen......................................................................................

1 009 500 500 Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen Sachen132 01
-041

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen aus der Veräußerung von Kraftfahrzeugen dienen zur
Deckung der Mehrausgaben bei folgendem Titel: 811 01.

1.

Mehreinnahmen aus der Veräußerung von Luftfahrzeugen dienen zur
Deckung der Mehrausgaben bei folgendem Titel: 811 05.

2.

Mehreinnahmen aus der Veräußerung von Seefahrzeugen dienen zur
Deckung der Mehrausgaben bei folgendem Titel: 811 06.

3.

Mehreinnahmen aus der Veräußerung sonstiger Geräte und beweglicher
Sachen dienen zur Deckung der Mehrausgaben bei folgenden Titeln:
812 03, 812 04 und 812 55.

4.

Übrige Einnahmen

6 7 7 Zinseinnahmen von den Gemeinden und Gemeindeverbänden153 01
-041

Erläuterungen

Zinsen von Darlehen zu Aufschließungsmaßnahmen und Folgeeinrichtungen, zum
Ausbau öffentlicher Verkehrseinrichtungen, für Ersatzleistungen bei Wege- und
Straßenschäden, zur Freimachung von Gebäuden für Unterkunftszwecke sowie zur
Abgeltung von Interessenanteilen der Bundespolizei.

33 28 28 Darlehensrückflüsse von Gemeinden und Gemeindeverbänden173 01
-041

Erläuterungen

Tilgung von Darlehen zu Aufschließungsmaßnahmen und Folgeeinrichtungen, zum
Ausbau öffentlicher Verkehrseinrichtungen, für Ersatzleistungen bei Wege- und
Straßenschäden, zur Freimachung von Gebäuden für Unterkunftszwecke sowie zur
Abgeltung von Interessenanteilen der Bundespolizei.

236 250 250 Entgelte für die Teilnahme von bundespolizeifremden Angehörigen öffent-
licher Verwaltungen an Aus- und Fortbildungslehrgängen der Bundespoli-
zeiakademie

232 01
-041

Erläuterungen

Für die Teilnahme von bundespolizeifremden Angehörigen öffentlicher Verwaltungen
an Aus- und Fortbildungsveranstaltungen (keine Einweisungslehrgänge) der Bun-
despolizeiakademie wird ein Entgelt erhoben, das Personal-, Sach- und Investitions-
kosten anteilig berücksichtigt.
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1 663 - - Zuschüsse der Europäischen Union und der Vereinten Nationen272 01
-041

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen sind zweckgebunden. Sie dienen nur zur Leistung
der Mehrausgaben bei folgendem Titel: 532 05.

Ausgaben

Haushaltsvermerk

Es gelten die Flexibilisierungsregelungen gem. § 5 Abs. 2 bis 4 HG.

In die Flexibilisierung einbezogen sind auch Tit. 517 02, 527 04, 532 03,
671 03 und 684 02.

1.

Erstattungen für Leistungen zugunsten Dritter fließen den jeweiligen
Ausgabetiteln zu.

2.

Personalausgaben

1 054 249 1 072 626 1 100 187 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und BeamtenF 422 01
-041

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Mehr-
einnahmen bei folgendem Titel geleistet werden: 111 03.

1.

Aus den Ausgaben dürfen auch Entschädigungen für Dienstleistungen
in der Zeit zwischen Dienstantritt und der Ablehnung der Einstellung als
Beamter oder Aushändigung der Ernennungsurkunde geleistet werden.

2.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

1 094 687
Dienstbezüge einschließlich auf Gesetz beruhender Zulagen
und Leistungen...........................................................................

1.

5 500Aufwandsentschädigungen........................................................2.

1 100 187Zusammen......................................................................................

Aufwandsentschädigungen werden gemäß der Übersicht, die vor dem Einzelplanab-
schluss abgedruckt ist, gezahlt.

36 578 29 202 35 403 Bezüge und Nebenleistungen der beamteten HilfskräfteF 422 02
-041

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

33 803
Dienstbezüge einschließlich auf Gesetz beruhender Zulagen
und Leistungen...........................................................................

1.

1 600Aufwandsentschädigungen........................................................2.

35 403Zusammen......................................................................................

Aufwandsentschädigungen werden gemäß der Übersicht, die vor dem Einzelplanab-
schluss abgedruckt ist, gezahlt.

Mehr wegen bedarfsgerechter Veranschlagung.

19 216 20 570 24 077 Bezüge der Anwärterinnen und Anwärter sowie Nebenleistungen der Be-
amtinnen und Beamten auf Widerruf im Vorbereitungsdienst

F 422 03
-041

Erläuterungen

Bezüge der Anwärterinnen und Anwärter einschließlich auf Gesetz beruhender Zu-
lagen und Leistungen.
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8 150 6 128 6 128 Entgelte für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen, sonstige Beschäftigungs-
entgelte (auch für Auszubildende) sowie Aufwendungen für nebenberuflich
und nebenamtlich Tätige

F 427 09
-041

Erläuterungen

Beschäftigungsentgelte und Aufwendungen für nebenamtliche (nebenberufliche)
Lehrerinnen und Lehrer für die im Rahmen der Laufbahnausbildung des mittleren
Polizeivollzugsdienstes durchzuführende Unterrichtung in den allgemeinbildenden
Fächern Deutsch und Politische Bildung sowie in berufsbezogener Psychologie.

- 217 747 218 267 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und ArbeitnehmerF 428 01
-041

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

Entgelte einschließlich Zulagen, Zuschläge, Jahressonderzahlung
und besondere Zahlungen sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialver-
sicherung und Finanzierung der betrieblichen Altersversorgung
der

1.

300- außertariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer............

217 327- tariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer.....................

640Aufwandsentschädigungen........................................................2.

218 267Zusammen......................................................................................

Aufwandsentschädigungen werden gemäß der Übersicht, die vor dem Einzelplanab-
schluss abgedruckt ist, gezahlt.

256 245 245 Zuschüsse an Kantineneinrichtungen DritterF 451 01
-041

13 131 11 773 11 773 Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschüsse sowie UmzugskostenvergütungenF 453 01
-041

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

9 273
Trennungsgeld sowie Fahrtkostenzuschüsse in besonderen
Fällen, Auslandstrennungsgeld..................................................

1.

2 500Umzugskostenvergütungen........................................................2.

11 773Zusammen......................................................................................

Sächliche Verwaltungsausgaben

20 381 18 785 18 192 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

F 511 01
-041

Haushaltsvermerk

Die Ausgaben sind in Höhe von 180 T€ gesperrt.

Die Aufhebung der Sperre bedarf der Einwilligung des Haushalts-
ausschusses des Deutschen Bundestages.

1.

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Mehr-
einnahmen bei folgendem Titel geleistet werden: 111 03.

2.

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Polizeidienstvor-
schriften, Vordrucke und sonstige Einsatzunterlagen an Polizei-, Zoll-
und sonstige interessierte Dienststellen unentgeltlich abgegeben werden.

3.

Erstattungsbeträge Dritter und Einnahmen aus Abgaben gegen
Werterstattung fließen den Ausgaben zu (ausgenommen Personal-
anteil).

4.
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Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

2 380Geschäftsbedarf.........................................................................1.

5 387Kommunikation...........................................................................2.

10 425
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige
Gebrauchsgegenstände.............................................................

3.

18 192Zusammen......................................................................................

44 671 43 151 44 256 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.F 514 01
-041

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Mehr-
einnahmen bei folgendem Titel geleistet werden: 111 03.

1.

Nach § 63 Abs. 4 BHO in Verbindung mit § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird
zugelassen, dass Hubschrauber der Bundespolizei und die mit ihrem

2.

Einsatz zusammenhängenden Leistungen Dritter nach Maßgabe von
Richtlinien, die der Einwilligung des Bundesministeriums der Finanzen
bedürfen, auch unentgeltlich zur Verfügung gestellt werden.

Einnahmen aus Schadenersatzleistungen Dritter fließen den Aus-
gaben zu.

3.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

38 587Haltung von Fahrzeugen............................................................1.

1 449
Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Ausrüstungsgegen-
stände........................................................................................

2.

328Verbrauchsmittel.........................................................................3.

544Einsatzverpflegung.....................................................................4.

3 348Munition, Spreng- und Zündmittel..............................................5.

44 256Zusammen......................................................................................

1 000 €Bezeichnung

19 502Haltung von Landfahrzeugen.....................................................1.

14 363Haltung von Luftfahrzeugen.......................................................2.

4 722Haltung von Seefahrzeugen.......................................................3.

38 587Zusammen......................................................................................

Soll 2007Soll 2008Bezeichnung

2 9892 989Pkw/Streifenfahrzeuge..............................................

1 1691 169Lkw/Kombi................................................................

674674Lkw............................................................................

394394Anhänger..................................................................

184184Busse/Gruppenkraftwagen.......................................

963963Halbgruppenkraftwagen............................................

204204Krafträder..................................................................

107107Arbeitsmaschinen.....................................................

2723Verbindungs- und Beobachtungshubschrauber........

2120Leichte Transporthubschrauber................................

2520Mittlere Transporthubschrauber................................

29Schulungshubschrauber...........................................

66Patrouillenboote........................................................

11Ausbildungs und Hafenschlepper.............................

1717Kontrollboote.............................................................

6 7836 780Zusammen...............................................................
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38 296 32 006 33 980 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und RäumeF 517 01
-041

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

2 181Heizung......................................................................................1.

1 297Elektrizität (ohne Heizung) und sonstiger Energiebedarf...........2.

2 184Reinigung, Abfallentsorgung usw., Be- und Entwässerung........3.

27 158Privater Dienstleister..................................................................4.

1 160Sonstiges...................................................................................5.

33 980Zusammen......................................................................................

Für gemietete oder gepachtete Gebäude, bauliche Anlagen und Räume mit insgesamt
1 666 647 qm Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und Kellerraumfläche.

5 940 5 700 5 700 Kosten für die Bewachung von DienstgebäudenF 517 02
-041

29 530 27 592 25 180 Mieten und PachtenF 518 01
-041

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

23 749Für Grundstücke, Gebäude, Anlagen und Räume.....................1.

1 431Für Maschinen, Geräte und Fahrzeuge.....................................2.

25 180Zusammen......................................................................................

- 118 117 828 Mieten und Pachten im Zusammenhang mit dem Einheitlichen Liegenschafts-
management

518 02
-041

Verpflichtungsermächtigung......................................................326 880 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu..............................................108 960 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis zu..............................................108 960 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu..............................................108 960 T€

Haushaltsvermerk

Erstattungen Dritter fließen den Ausgaben zu.

Erläuterungen

Mehr wegen Überführung der Liegenschaften in das Einheitliche Liegenschaftsma-
nagement.

14 087 13 709 9 857 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen AnlagenF 519 01
-041

5 780 5 786 5 922 Aus- und FortbildungF 525 01
-041

Haushaltsvermerk

Aus dem Ansatz sind mindestens 20 T€ für das maritime Schulungs-
und Trainingszentrum der Bundespolizei aufzuwenden.

5 529 170 170 Gerichts- und ähnliche KostenF 526 01
-041

45 30 30 SachverständigeF 526 02
-041

Erläuterungen

Für Gutachten, Materialprüfungen und technische Abnahmen durch Sachverständige
oder Stellen außerhalb der Bundespolizei.
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16 322 6 030 6 700 DienstreisenF 527 01
-041

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Mehrein-
nahmen bei folgendem Titel geleistet werden: 111 03.

- 6 400 6 130 Dienstreisekosten für Flugsicherheitsbegleiter der Bundespolizei und im
Zusammenhang mit der Rückführung ausreisepflichtiger Ausländer

F 527 04
-041

575 720 720 Kosten FahndungshilfsmittelF 532 03
-041

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Fahndungshilfsmittel
unentgeltlich abgegeben werden.

1 385 - - Kosten im Zusammenhang mit Projekten der Europäischen Union und der
Vereinten Nationen

532 05
-041

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Mehreinnahmen
bei folgendem Titel geleistet werden: 272 01.

8 952 8 565 8 565 Vermischte VerwaltungsausgabenF 539 99
-041

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

6 957

Besondere Kosten im Rahmen der grenzpolizeilichen Kontrolle
(z. B. Einsatz von Dolmetscherinnen und Dolmetschern, Ermitt-
lungsverfahren, Flugkosten zurückzuschiebender mittelloser
Ausländerinnen und Ausländer, Beschaffung von Heimreisedo-
kumenten nach § 43 b AsylVG)..................................................

1.

1 608Sonstiges...................................................................................2.

8 565Zusammen......................................................................................

220 160 178 Öffentlichkeitsarbeit542 01
-013

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Werbe- und Infor-
mationsmaterialien gegen ermäßigtes Entgelt oder unentgeltlich an
Dritte abgegeben werden.

1.

Ausgaben zur Durchführung von öffentlichkeitswirksamen Veranstaltun-
gen (Tage der offenen Tür) dürfen im Rahmen der vom BMI erlassenen

2.

Richtlinien bis zur Höhe der in diesem Haushaltsjahr zu erwartenden
Einnahmen geleistet werden.

Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)

- - - Zuweisungen an den VersorgungsfondsF 634 03
-041

292 743 274 457 291 433 Erstattungen an Dritte für die Durchführung der Fluggast- und Reisegepäck-
kontrolle

671 01
-041
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543 1 500 1 500 Ausgaben im Zusammenhang mit Sicherungsmaßnahmen auf den Ver-
kehrsflughäfen

F 671 03
-041

Erläuterungen

Beschaffung technischer Geräte zur Überwachung und Kontrolle von Fluggästen
und deren Gepäck auf Flughäfen, auf denen die Länder im Auftrag des Bundes die
Luftsicherheitsaufgaben wahrnehmen.

15 13 13 Zuschuss an die Vereinigung der Bundespolizei-Kameradschaften e. V.F 684 02
-041

Erläuterungen

Zur Förderung der Vereinigung der Bundespolizei-Kameradschaften e. V. nach
Richtlinien des BMI, die der Einwilligung des BMF bedürfen (Zuschüsse für Geschäfts-
führung, Ehrengaben und Preise, Veranstaltungen, sonstige vermischte Ausgaben).

2 3 3 Zuschüsse an internationale Vereinigungen687 01
-041

Erläuterungen

Zusammen
Spalte 4 + 5
in 1 000 €
gerundet

Besondere
Leistungen
außerhalb

des
Mitgliedbeitrags

in €

Mitgliedsbeitrag
der Bundesrepublik

DeutschlandHaushaltsvolumen
in Fremdwährung/

in €

Bezeichnung der Organisation
Rechtsgrundlage und

Zweck der Mitgliedschaft in Fremdwährung/
in €Prozent

654321

36141 7286,725 791
Organisation für europäische Zusammenarbeit in bahn-
polizeilichen Angelegenheiten (COLPOFER)................

Ausgaben für Investitionen

16 956 12 760 12 260 Kleine Neu-, Um- und ErweiterungsbautenF 711 01
-041

Verpflichtungsermächtigung..........................................................6 000 T€
fällig im Haushaltsjahr 2009.

Haushaltsvermerk

Die Verpflichtungsermächtigung ist mit der Verpflichtungsermächtigung bei
folgendem Titel gegenseitig deckungsfähig: 712 01.

Erläuterungen

Die Einzelmaßnahmen ergeben sich aus einem Bewirtschaftungsplan.

29 286 25 095 28 419 Baumaßnahmen von mehr als 1 000 000 € im EinzelfallF 712 01
-041

Verpflichtungsermächtigung........................................................20 000 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu................................................15 000 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis zu..................................................5 000 T€

Haushaltsvermerk

Die Verpflichtungsermächtigung ist mit der Verpflichtungsermächtigung bei
folgendem Titel gegenseitig deckungsfähig: 711 01.

Erläuterungen

Die Einzelmaßnahmen ergeben sich aus einem Bewirtschaftungsplan.
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24 526 18 610 14 361 Erwerb von FahrzeugenF 811 01
-041

Verpflichtungsermächtigung........................................................17 000 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2010 bis zu..................................................3 500 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu..................................................3 500 T€
im Haushaltsjahr 2012 bis zu..................................................5 000 T€
im Haushaltsjahr 2013 bis zu..................................................5 000 T€

Haushaltsvermerk

Die Verpflichtungsermächtigung ist mit den Verpflichtungsermäch-
tigungen bei folgenden Titeln gegenseitig deckungsfähig: 811 06, 812 01,
812 03, 812 04 und 812 55.

1.

Mehrausgaben für die Ersatzbeschaffung von Kraftfahrzeugen dürfen
bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgendem Titel geleistet werden:
132 01.

2.

Einnahmen aus Schadenersatzleistungen Dritter, soweit sie auf-
grund eines Totalschadens erfolgen, fließen den Ausgaben zu.

3.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

Neubeschaffung1.

2435 Pkw.........................................................................................

Ersatzbeschaffung2.

2 11423 Pkw verschiedener Ausführungen.........................................

6 24857 Kfz verschiedener Ausführungen..........................................

5 756111 Lkw (Kombi) verschiedener Ausführungen..........................

-
abzgl. Mehreinnahme bei Titel 132 01 aus der Veräußerung von
Dienst-Kfz gem. § 6 Abs. 6 HG..................................................

14 361Zusammen......................................................................................

Erwerb von Kraftfahrzeugen im Rahmen der Ausstattungsnachweisung (AN) ein-
schließlich der Kosten für Erprobung, Entwicklung, Formänderung, Güteprüfung,
Übergabe, Übernahme und Transport.

41 078 48 650 37 200 Erwerb von LuftfahrzeugenF 811 05
-041

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben für die investive Instandsetzung von Luftfahrzeugen dürfen
bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgendem Titel geleistet werden:
132 01.

Erläuterungen

Für Ersatz von Luftfahrgerät und Zubehör im Rahmen der Ausstattungsnachweisung
- einschl. der Kosten für Entwicklung, Güteprüfung, Übergabe, Übernahme und
Transport.

Weniger wegen Finanzplanung für Beschaffungsprogramm.

Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008BMF Abteilung II

- 9 -

0625Bundespolizei
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



3 895 4 500 2 250 Erwerb von SeefahrzeugenF 811 06
-041

Verpflichtungsermächtigung.............................................................400 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu.....................................................100 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu.....................................................300 T€

Haushaltsvermerk

Die Verpflichtungsermächtigung ist mit den Verpflichtungsermäch-
tigungen bei folgenden Titeln gegenseitig deckungsfähig: 811 01, 812 03
und 812 04.

1.

Mehrausgaben für die Ersatzbeschaffung von Seefahrzeugen dürfen
bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgendem Titel geleistet werden:
132 01.

2.

Aus dem Ansatz sind mindestens 500 T€ für das maritime Schu-
lungs- und Trainingszentrum der Bundespolizei aufzuwenden.

3.

Erläuterungen

Für den Ersatz von Schiffsgerät und Zubehör im Rahmen der Ausstattungsnachwei-
sung - einschl. der Kosten für Entwicklung, Güteprüfung, Übergabe, Übernahme
und Transport.

13 767 12 951 13 151 Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und AusrüstungsgegenständenF 812 01
-041

Verpflichtungsermächtigung..........................................................9 000 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu..................................................6 000 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis zu..................................................3 000 T€

Haushaltsvermerk

Die Verpflichtungsermächtigung ist mit den Verpflichtungsermäch-
tigungen bei folgenden Titeln gegenseitig deckungsfähig: 811 01, 812 03
und 812 04.

1.

Aus dem Ansatz sind mindestens 200 T€ für das maritime Schu-
lungs- und Trainingszentrum der Bundespolizei aufzuwenden.

2.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

653Erstbeschaffung von Geräten usw.............................................1.

3 351Ersatzbeschaffung von Geräten usw..........................................2.

9 147Erwerb von Einsatz- und Dienstkleidung....................................3.

13 151Zusammen......................................................................................

Ausstattung der Gebäude, Räume und Anlagen der Bundespolizei mit Unterkunfts-
geräten, Textilien, Büro-, Handwerkermaschinen, Verschlussraum, Essbestecken,
Porzellan, Glaswaren und sonstigen Unterkunftsgeräten - einschließlich der Kosten
für Güteprüfung, Übergabe, Übernahme und Transport - im Rahmen der Geräte-
und Ausstattungsnachweisung.
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Bundespolizei0625
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



37 294 28 010 32 051 Erwerb von Kontrollgerät für LuftsicherheitF 812 03
-041

Verpflichtungsermächtigung........................................................34 000 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu................................................10 000 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis zu................................................12 000 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu................................................12 000 T€

Haushaltsvermerk

Die Ausgaben sind in Höhe von 720 T€ gesperrt.

Die Aufhebung der Sperre bedarf der Einwilligung des Haushalts-
ausschusses des Deutschen Bundestages.

1.

Die Verpflichtungsermächtigung ist mit den Verpflichtungsermäch-
tigungen bei folgenden Titeln gegenseitig deckungsfähig: 811 01, 811 06,
812 01, 812 04 und 812 55.

2.

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgendem
Titel geleistet werden: 132 01.

3.

16 174 16 710 17 911 Erwerb von Waffen und GerätF 812 04
-041

Verpflichtungsermächtigung........................................................22 000 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu..................................................8 200 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis zu..................................................6 900 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu..................................................6 900 T€

Haushaltsvermerk

Die Verpflichtungsermächtigung ist mit den Verpflichtungsermäch-
tigungen bei folgenden Titeln gegenseitig deckungsfähig: 811 01, 811 06,
812 01, 812 03 und 812 55.

1.

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgendem
Titel geleistet werden: 132 01.

2.

Erläuterungen

1 000 €Einjährige Maßnahmen

148Werkstättengerät für Landfahrzeuge..........................................1.

368Werkstättengerät für Luftfahrzeuge............................................2.

10Werkstättengerät für Seefahrzeuge...........................................3.

7 818Waffen und Gerät sowie Werkstättengerät.................................4.

9 567Fernmelde- und Fernmeldewerkstättengerät.............................5.

17 911Zusammen......................................................................................

Erwerb im Rahmen der Ausstattungsnachweisung (AN) einschl. der Kosten für
Entwicklung, Erprobung, Güteprüfung, Übergabe, Übernahme und Transport

2 114 114 Ankauf von Grundstücken sowie Naturalwertrenten aus Anlass von
Grunderwerb

F 821 01
-041

Erläuterungen

Für Naturalwertrenten, die aus Anlass des Erwerbs von Grundstücken für Zwecke
der Bundespolizei an Stelle des Kaufpreises oder eines Teiles davon gewährt werden
müssen.

Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008BMF Abteilung II
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0625Bundespolizei
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



Titelgruppe 01

(32 742)(33 092)Sanitätswesen und HeilfürsorgeTgr. 01

30 515 27 092 27 392 Kosten der HeilfürsorgeF 443 23
-940

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

7 280
Entgelte für Vertragsärztinnen und Vertragsärzte sowie
Fachärztinnen und Fachärzte einschl. Sachleistungen...........

1.

5 684
Kosten der zahnärztlichen Behandlung und Entgelte für Ver-
trauensärztinnen und Vertrauensärzte.....................................

2.

9 310
Kosten für Krankenhausbehandlungen einschl. Arzt- und Ne-
benkosten................................................................................

3.

1 578
Kosten für Leistungen zur Vorsorge oder Rehabilitation und
besonderer Heilverfahren........................................................

4.

179
Röntgen- und Laboratoriumsuntersuchungen einschl. Blutgrup-
penbestimmungen...................................................................

5.

1 445Kosten für physikalische Leistungen und Massagen...............6.

443Kosten für Hilfsmittel................................................................7.

408Fahrtkosten..............................................................................8.

746Arbeitsmedizinische Untersuchungen.....................................9.

319Sonstiges.................................................................................10.

27 392Zusammen......................................................................................

68 69 69 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

F 511 21
-041

5 768 5 300 5 300 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.F 514 21
-041

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Mehrein-
nahmen bei folgendem Titel geleistet werden: 111 03.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

4 800Arznei-, Verbands- und Desinfektionsmittel...............................1.

500Orthopädische und andere Hilfsmittel........................................2.

5 300Zusammen......................................................................................

315 281 331 Erwerb von SanitätsgerätF 812 22
-041

Titelgruppe 55

(25 315)(24 367)Ausgaben für die InformationstechnikTgr. 55

Erläuterungen

Davon für Sicherheit in der Informationstechnik: 50 T€

13 953 13 336 13 155 Geschäftsbedarf und Datenübertragung sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, Software, Wartung

F 511 55
-041

Haushaltsvermerk

Aus dem Ansatz sind mindestens 80 T€ für das maritime Schulungs-
und Trainingszentrum der Bundespolizei aufzuwenden.
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Bundespolizei0625
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €



Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

1 357Geschäftsbedarf.........................................................................1.

9 098Datenübertragung......................................................................2.

2 700
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, Software,
Wartung......................................................................................

3.

13 155Zusammen......................................................................................

- - - Miete für Datenverarbeitungsanlagen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüs-
tungsgegenstände, Maschinen, Software

F 518 55
-041

350 1 065 886 Aus- und FortbildungF 525 55
-041

3 937 1 593 1 181 Ausgaben für Aufträge und DienstleistungenF 532 55
-041

10 708 9 321 9 145 Erwerb von Datenverarbeitungsanlagen, Geräten, Ausstattungs- und Aus-
rüstungsgegenständen, Software

F 812 55
-041

Verpflichtungsermächtigung..........................................................4 500 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu..................................................1 500 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis zu..................................................1 500 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu..................................................1 500 T€

Haushaltsvermerk

Die Verpflichtungsermächtigung ist mit den Verpflichtungsermäch-
tigungen bei folgenden Titeln gegenseitig deckungsfähig: 811 01, 812 03
und 812 04.

1.

Mehrausgaben für die Ersatzbeschaffung von Datenverarbeitungsanla-
gen, Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenständen und Soft-

2.

ware dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgendem Titel ge-
leistet werden: 132 01.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

Erstbeschaffung1.

3 079Hardware.................................................................................1.1

696Software...................................................................................1.2

Ersatzbeschaffung2.

2 667Hardware.................................................................................2.1

407Software...................................................................................2.2

2 296Sonstiges.................................................................................3.

9 145Zusammen......................................................................................
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0625Bundespolizei
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titel 511 55 (Titelgruppe 55):



Abschluss des Kapitels 0625

Einnahmen
Steuern und steuerähnliche Abgaben.......................................................

393 484 345 394 Verwaltungseinnahmen.............................................................................
285 285 Übrige Einnahmen....................................................................................

393 769 345 679 Gesamteinnahmen....................................................................................

Ausgaben
1 385 383 1 423 472 Personalausgaben....................................................................................

190 285 303 999 Sächliche Verwaltungsausgaben..............................................................
Militärische Beschaffungen, Anlagen usw.................................................
Schuldendienst.........................................................................................

275 973 292 949 Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)...................................
177 002 167 193 Ausgaben für Investitionen.......................................................................

Besondere Finanzierungsausgaben.........................................................

2 028 643 2 187 613 Gesamtausgaben......................................................................................

Flexibilisierte Ausgaben nach § 5 HG im Kapitel 0625
1 385 383 1 423 472 Aus Hauptgruppe 4...................................................................................

183 607 185 993 Aus Hauptgruppe 5...................................................................................
1 513 1 513 Aus Hauptgruppe 6...................................................................................

37 855 40 679 Aus Hauptgruppe 7...................................................................................
139 147 126 514 Aus Hauptgruppe 8...................................................................................

1 747 505 1 778 171 Zusammen................................................................................................
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Bundespolizei0625
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €
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